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Stellungnahme zum Antrag 248/2010

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 4536 - 00

Stuttgart, 30.09.2010

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Pfau Ursula (CDU), Stradinger Fred-Jürgen (CDU), Bulle-Schmid Beate (CDU),
Hill Philipp (CDU), Wahl Dieter (CDU)                      

Datum

24.08.2010

Betreff

Kinder dürfen Wurzeln schlagen in Stuttgart

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Die Idee eines Jahrgangsbaums begrüße ich sehr und werde die Initiative gerne un-
terstützen.
Sinnvollerweise sollten diese Baumpflanzungen jährlich in den einzelnen Stadtbezir-
ken erfolgen, das heißt pro Jahrgang und Stadtbezirk jeweils einen Baum. Ich könnte
mir gut vorstellen, dass alle Erstklässler in Stuttgart ihren Jahrgangsbaum in ihrem
Stadtbezirk pflanzen, gemeinsam mit Eltern und Lehrern. Ein gutes Datum könnte
der Weltkindertag im September jeden Jahres sein.

Baumarten und Standorte werden vom Garten-, Friedhofs- und Forstamt gemeinsam
mit dem Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung und in enger Abstimmung mit
den Stadtbezirken vorgeschlagen.

Zur Finanzierung der Kosten dieses Projektes bin ich in Kontakt mit dem Förderver-
ein Kinderfreundliches Stuttgart e.V., der diesen Gedanken grundsätzlich sehr positiv
aufgenommen hat.

Ich werde den Gemeinderat informieren, sobald wir gemeinsam mit den Grundschu-
len und den beteiligten städtischen Ämtern die Standortfragen geklärt haben und die
Finanzierung abschließend geklärt ist.

Dr. Wolfgang Schuster



Seite 2

Verteiler

<Verteiler>


